
Guten Tag,

eigentlich habe ich heute gar keine Zeit über die Neuigkeiten im Büro zu

berichten. Ich muss mir nämlich meine Rente ausrechnen. Da muss nämlich so

viel rauskommen, dass ich mit meinen Freundinnen, Frau Kaminski und Frau

Özul zwei Wochen nach Mallorca fahren kann. Bei mir sieht es ja noch ganz gut

aus, die vom Bundestag zahlen ja brav in die Rentenkasse ein, auch bei fiktiven

MitarbeiterInnen. Es gibt für uns extra eine fiktive Rentenkasse. Wobei die

Renten ja mittlerweile alle irgendwie fiktiv sind.

CDU und auch SPD sind ja gar nicht so unterschiedlich in ihren Vorstellungen.

Mann - und Frau auch - müssen viele Jahre eingezahlt haben und auch dann

gibt es nur wenig Geld, nicht mal tausend Euro. Für uns kommt in beiden Fällen

also nicht viel dabei raus. Aber wir sollen uns ja privat zusätzlich versichern,

was aber gar nicht so einfach ist, wenn man kaum etwas verdient.

Bei der Frau Kaminski sieht es besonders schlecht aus. Gearbeitet hat sie

immer, aber als sie noch mit ihrem Igor verheiratet war, da sah es mal eine

Weile nicht so gut aus bei den beiden, finanziell und auch in der Ehe. Ich hätte

den Mann ja gar nicht erst genommen, wie der schon aussieht … Immer so in

Trainingshose und Unterhemd. Igitt!

Er hat gearbeitet, sie sich um den Haushalt gekümmert und nebenbei geputzt.

Von wegen nebenbei – die halbe Nacht hat sie Böden gescheuert in

irgendwelchen Kneipen. Aber eben nicht versichert. Einen richtigen Job hat sie

damals einfach nicht bekommen, zumal sie sich ja auch immer noch um ihre

Kinder kümmern musste. Na gut, inzwischen ist sie den Job los und den Igor

auch. Bekommt ihr gut. Beides. Die Kinder hat sie noch, aber die sind

inzwischen schon erwachsen. Sie arbeitet jetzt festangestellt bei einer

Reinigungsfirma, die zahlen ihr zwar nicht viel, aber dafür alle Sozialabgaben.

Aber sie kriegt einfach nicht genügend Jahre zusammen.

Wahrscheinlich müssen wir alle jetzt noch eine Putzschicht mehr einlegen,

damit wir doch noch als Rentnerinnen zu unserem Mallorca-Urlaub kommen.

Mit freundlichen Grüßen

Frau Giselle Gründlich



PS: Warum kriegen wir nicht einfach alle eine sichere Grundrente, ohne Wenn

und Aber? Gearbeitet haben wir doch sowieso alle.


